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Bezirksliga Damen Gruppe 02

TSV Kirchbrak II : TSV Nettelrede 
Samstag, 11.03.2023, 14:30 Uhr

TSV Kirchbrak II und TSV Nettelrede schenkten sich nichts

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der Bezirksliga Damen Gruppe 02 entführten die Gäste des
TSV Nettelrede in ihrem 16. Saisonspiel beim 7:7 einen Punkt aus dem Mannschaftskampf beim
TSV Kirchbrak II. Wie knapp es im Punktspiel am Samstag wirklich zuging, verdeutlicht auch das
Satzverhältnis von 30:29. Das letzte Match des Mannschaftskampfes, welches insgesamt 7 Fünf-
Satz-Spiele beinhaltete, gewann Jessica Tschirch. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten
Punkteteilung haben die Spielerinnen vom TSV Kirchbrak II um die Nummer 1 Christine Kammel nun
24 Pluspunkte in der Tabelle.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Fast verloren schien das Spiel von Kammel / Helm gegen
Kruppe / Tschirch, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatten Kammel / Helm jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegten mit 9:11, 7:11, 11:8, 11:6, 11:6. 5:11, 11:7, 11:6, 7:11, 8:11 hieß
es wiederum am Ende des nächsten Spiels, als Schwarzbach / Kirsch und Dieck / Trost sich am
Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient
beschrieben werden. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun die Topspielerin des Gastgebers
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Es dauerte eine Weile,
bis Christine Kammel den Fünf-Satz-Sieg gegen Jessica Tschirch unter Dach und Fach hatte. Beim
3:0-Sieg gelang es Monika Helm die Gastspielerin Annika Kruppe in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Betrübt über ihre 2:3-
Niederlage gegen Cindy Trost war daraufhin Brigitte Schwarzbach, obwohl sie alles gegeben hatte.
Somit gelang es ihr nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu ihren
Gunsten zu entscheiden. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Beachtenswert
war das Ergebnis des fünften Satzes, den Trost mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich
zwei Punkten ins Ziel brachte. Miriam Kirsch holte danach hingegen mit einem 3:1 gegen Lisa Dieck
einen Punkt für ihr Team. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende
also nicht. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspielerinnen des TSV Kirchbrak II und des TSV
Nettelrede in die Box. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Christine Kammel und
Annika Kruppe entschieden, das Christine Kammel letztendlich gewann. Monika Helm konnte im
Spiel gegen Jessica Tschirch einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in
den Sätzen. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Brigitte Schwarzbach über die 1:3-Niederlage
gegen Lisa Dieck hinweggetröstet werden musste. Gute Nerven brauchten die Spielerinnen hierbei
insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:3. Die siegbringende Taktik fehlte
anschließend Miriam Kirsch bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Cindy Trost ab dem ersten
Ballwechsel. Es dauerte eine Weile, bis Brigitte Schwarzbach ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen
Annika Kruppe quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,wie zu
erwarten dann doch an die Gäste. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 28 Siege und 15
Niederlagen für Kruppe aus. Lange dagegenhalten konnte am Nachbartisch Christine Kammel beim
2:3 gegen Lisa Dieck, die im Vorfeld auf dem Papier als etwa gleichstark einzuschätzen galt. Das
Spiel verlor Kammel dennoch im 5. Satz. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes,
der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Wenig Chancen ließ indes Monika Helm beim 11:7, 11:
6, 11:6 ihrer Gegnerin Cindy Trost. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes
Ergebnis: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch
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einmal um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Recht schnell besiegelt war
die Niederlage von Miriam Kirsch beim letztendlich klaren 0:3 gegen Jessica Tschirch. Ein Punkt für
jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TSV Kirchbrak II tritt dabei geben den FC Flegessen-Hasperde an,
während es der TSV Nettelrede mit dem TuS Jahn Lindhorst zu tun bekommt.

 Statistik:
 TSV Kirchbrak II

Doppel: Kammel / Helm 1:0, Schwarzbach / Kirsch 0:1 
Einzel: C. Kammel 2:1, M. Helm 3:0, B. Schwarzbach 0:3, M. Kirsch 1:2 

 TSV Nettelrede
Doppel: Kruppe / Tschirch 0:1, Dieck / Trost 1:0 
Einzel: A. Kruppe 1:2, J. Tschirch 1:2, L. Dieck 2:1, C. Trost 2:1


